
Langsamverkehr – schneller als Sie denken!

Dieses Bauprojekt des Kantons Solothurn und fünf weiteren 
Bauherren ist ein Beitrag zur Langsamverkehrs-Offensive  
Solothurn – und Region!

Neuer Bahnhofplatz  |  Solothurn

Ein Schlüsselprojekt für LOS!
Der Bahnhofplatz erhält ein modernes Gesicht: vor 
allem Fussgängerinnen und Fussgänger werden von 
markanten Verbesserungen profitieren. Bahnreisende 
Gäste und Heimkehrende werden sich freundlicher 
empfangen fühlen. Weil heute weniger motorisierter  
Verkehr über den Bahnhofplatz rollt, wurde dieser Um-
bau möglich – ein Meilenstein für den Fussverkehr!

Verbesserungen
Mit den neuen Fussgängerstreifen entstehen bequeme 
oberirdische Zugänge von der Altstadt zum Haupt-
bahnhof – und umgekehrt. Generell bringt die Platz-
sanierung attraktivere und sicherere Verbindungen für 
den Fuss- wie auch für den Veloverkehr. Zudem werden  
BSU-Busse, Postautos und Bahnen besser miteinander 
verknüpft und behindertengerechte Umsteigewege  
geschaffen. An diesem städtebaulich so bedeutenden 
Ort erhält der Fussverkehr also wieder jene Bedeu-
tung, die ihm zusteht.

Die Langsamverkehrs- 
Offensive Solothurn  
– und Region!(LOS!)  
Um den Verkehrsproblemen der  
Agglomeration Solothurn besser  
begegnen zu können, soll der 
Langsamverkehr gezielt gefördert 
werden. 

Mit dem Velo oder zu Fuss ist 
man auf kurzen Distanzen oft am 
schnellsten und erst noch kosten-
günstig und umweltschonend  
unterwegs. Daher startete die  
Region Solothurn die Langsamver-
kehrs-Offensive. Dabei werden  
die Planung und die baulichen  
Aktivitäten von Kanton, Stadt und  
Agglomerationsgemeinden gezielt 
aufeinander abgestimmt.

Über die Schlüsselprojekte von 
LOS! wird regelmässig informiert. 
Alle News sind jederzeit verfügbar 
auf www.so-los.ch

Beflügelndes Hauptdach
Das attraktive Dach markiert 

den Umsteigeort zwischen 
Bahn und Bus. Seine beiden 

Stützen sind so gestaltet, dass 
sie einem beim Blick zur  

Stadt als «Solothurner Elf»  
erscheinen.

 Personenunterführung 
Nachdem das Bauwerk ver-

stärkt und die Decke neu ab-
gedichtet ist, lässt sich die 
Unterführung neu nutzen. 

Eine bewachte Velostation, 
sanitäre Anlagen und neue 

Läden werden frisches Leben 
in die «Unterwelt» bringen. 

Auch für Nachtwandler
Die neue Platzgestaltung wird 

auch nachts Verbesserungen 
bringen: die angenehme  

Beleuchtung und der oberir-
dische Zugang zum Bahnhof 

wird das Sicherheitsgefühl  
der Fussgängerinnen und 

Fussgänger erhöhen.


